
 

 

Fotoprotokoll – Flipchart „Adressat:innen“ 

 

 

• „Klassisch“ SW: 14–27 (analog) III -> Sozialraumorientiert 

• Online Beratung JMD 4you junge Migrant*innen 14–27 (digital) 

• Erwachsene OFW ->Wohnungsnotfallhilfe ab 18 Jahre  

- von Leistungsträger abhängig 

Wohnungsnotfälle ab 18 J. 

- digital aufsuchend 

• DSW Bayern  

o breite Zielgruppe v. a. im virtuellen Raum unterwegs 

o plattformabhängig  

o Alter 

o junge, ressourcenarme Menschen (nicht ausschließlich) 

▪ Was heißt das? 

▪ Inhalte 

• Träger 

• Fachkräfte 

• SozA. Studierende (Wissenschaft) 

▪ Woran merke ich das?  

▪ Erschwerter- kein Zugang (Geflüchtete aus der Ukraine) 

• Romnig*/ Srtzz* 

 



 

 

 

 

 

 

• DSW 

Abgrenzung zu Chatbots 

o deutschlandweit 

• Jugendliche + junge Erwachsene konsumierende/ drogenaffine Menschen (14–27) 

• Asylbewerber*innen und Geflüchtete AMIF  

• Schweiz  

o digitalstreetwork.ch radikalisierungsgefährdete Jugendliche 14-25 J.  

• Jugendliche im öffentlichen Raum 

o Stadtteilbezogen (12-27 J.)  

• (Suchtmittel konsumierende) junge Menschen - digital & analog 

 

Kurzfazit  

Digitale und analoge Soziale Arbeit ergänzen sich. Digitale Streetwork eröffnet neue 

Zugänge zu schwer erreichbaren Zielgruppen, ersetzt aber nicht die professionelle 

Beziehungsarbeit. Entscheidend sind Fachlichkeit, Reflexion und die bewusste 

Verbindung von Online- und Offline-Welten. 

 

Andreas Länge hat diesen Text in Zusammenarbeit mit Copilot von Microsoft entwickelt. 

Generierte Elemente des Textes hat der Autor überprüft, bearbeitet und an seine 

Präferenzen angepasst. Die inhaltliche Verantwortung für den Text liegt bei dem Autor. 


